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IM RAHMEN DER IBA PROJEKTE SINDELFINGEN 

URBANER HOLZBAU
VORTRAG UND DISKUSSION VON UND MIT 
PROF.  TOM KADEN, BERLIN / GRAZ, KADEN+LAGER, BERLIN 
14. DEZEMBER 2020, 18:00 BIS 20:00 UHR

Prof. Tom Kaden (Institutsleiter Holzbau) erarbeitet zur Zeit gemeinsam mit 
Prof. Aglaée Degros (Institutsleiterin Städtebau) und Studenten der TU Graz 
im Masterstudiengang Holzbau und Städtebau einen städtebaulichen und 
auf den Holzbau bezogenen Entwurf zur Konversion des Krankenhausareals 
Sindelfingen am Institut für Städtebau und Institut für Architekturtechnologie 
und Holzbau (IAT). Geplant ist eine gemeinsame Ausstellung der studenti-
schen Arbeiten im Frühjahr 2021 im Rathaus Sindelfingen.

Auskunft und Anmeldung: 
Barbara Brakenhoff, bitte per Mail unter -  iba2027@sindelfingen.de - 
Wir schicken Ihnen der Link für die Teilnahme an der Veranstaltung zu.

„Sozial, räumlich und 
städtebaulich ist vor allem die 
Architektur von Kaden+Lager 
fundiert, was sie anfangs bei 
ihrem ersten viel gerühmten 
innerstädtischen Projekt „E3“ 
in Berlin eher zufällig zum 
Holzbau brachte, zu der 
Konstruktionsform, die ihnen 
konstruktiv, ökonomisch und 
höchst präzise die meisten 
Optionen zur Verwirklichung ihrer 
Anliegen eröffnete. Nicht den 
klassischen, den reinen Holzbau, 
sondern Primärkonstruktionen 
aus Holz verfolgen Kaden+Partner, 
die von ihnen im Dienste des 
Raumerlebens mit Formen des 
Massivbaus zu einer völlig 
undogmatischen Optimierung 
der Konstruktion kombiniert 
werden. Geringere Kosten, 
kürzere Bauzeiten, präzisere 
Umsetzungen der 
architektonischen Vorgaben und 
eine bessere Öko-Bilanz 
sprechen für das Material Holz, 
das aber erstaunlich selten 
visuell in Erscheinung tritt.“ 

Claus Käpplinger

www.sindelfingen.de/iba2027


